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Verian 2Presentation Title

Bevor ich Ihnen erzähle, wer ich bin und woher ich spreche ... 
hier sind drei Geschichten, die mich beschäftigen: 

Vertraulich

Breadcrumb | Chapter Heading

Vielleicht kennen sie einige von Ihnen? Wenn ja, verraten Sie das
Ende nicht Ihrem Nachbarn oder Ihrer Nachbarin!

 Für eine rauchfreie Welt

 Maut vs. Blitzer

 Die Kommunikationsdienste

"Wir werden sehen, es ist nicht sicher. Wenn wir hätten 
kommunizieren wollen, hätten wir die Kommunikationsabteilung 

mindestens sechs Monate im Voraus informieren müssen. »

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Für eine rauchfreie Welt: Philip Morris und die Tabakproduzenten schaffen sich eine eigene Plattform, um Ersatzprodukte für Zigaretten zu verkaufen > ein perfektes (und erschreckendes) Beispiel für Kommunikation / Lobbying 
Maut gegen Blitzer : Dank einer einfachen und effizienten Technologie ist sichergestellt, dass Autofahrer ihre Maut an die privaten Akteure zahlen, die die Autobahnen verwalten (und man pflegt sein Image von Freiheit / ohne Schranken / freie Fahrt). Der Staat hingegen nutzt diese Technologie nicht systematisch zur Prävention und Sanktionierung von Geschwindigkeitsüberschreitungen (und bewahrt sein Image der Ineffizienz und Bestrafung) > ein Beispiel für Technologiekommunikation + Image 
Kommunikationsabteilungen: Ich hätte eine aus Dutzenden von Kundenmails teilen können, die am Ende der Evaluation sagen: "Ah ja, aber wir haben nicht im Voraus mit der Kommunikationsabteilung gesprochen, also können wir nicht viel tun (nach Wahl: für das Layout, für die Verbreitung, für die Veranstaltung) > ein Beispiel für die Verknüpfung von Kommunikation und Evaluation 
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Jetzt sind Sie gefragt! 

Vertraulich

Breadcrumb | Chapter Heading

Für eine rauchfreie Welt

Ich bin…
1. Gleichgültig
2. Überrascht
3. Interessiert
4. Geschockt
5. Anderes, keine 

Ahnung

Maut vs. Blitzer

Ich bin…
1. Gleichgültig
2. Überrascht
3. Interessiert
4. Geschockt
5. Anderes, keine 

Ahnung

Kommunikationsabteilungen

Ich…
1. kenne derartige Situationen: ich 

erlebe sie oder habe sie bereits 
erlebt

2. kenne derartige Situationen nicht: 
Der Dialog funktioniert sehr gut. 

3. kenne derartige Situationen nicht: 
Es wird nicht wirklich kommuniziert

4. Anderes, keine Ahnung
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Wen schockiert der Gedanke an solche Situationen?
Es sind drei Versionen von mir! 

Presentation Title Vertraulich

Die Bürgerin

Die Steuerzahlerin 

Aber vor allem die Evaluatorin! 

>>> Eine Evaluatorin, die zuvor 10 Jahre in 
Kommunikationsagenturen gearbeitet hatte 
>>> Eine beratende Evaluatorin, die in der Société Française 
d'Evaluation (SFE) engagiert ist
>>> Eine Evaluatorin, die davon überzeugt ist, dass die 
Evaluation ein Instrument für den Fortschritt in der öffentlichen 
Entscheidungsfindung ist / sein sollte. 

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Wer bin ich zuerst? Ich habe zehn Jahre lang in Kommunikations- und Marketingagenturen gearbeitet. Ich war Texterin in einem Kreativteam. Ich hatte die Aufgabe, mit Worten und gemeinsam mit einem künstlerischen Leiter, der sich um das Image kümmerte, zu informieren, verständlich zu machen, zu überzeugen, Verhaltensweisen zu beeinflussen und eine Marke zu schaffen oder aufzuwerten. So habe ich an verschiedenen Kommunikations- oder Marketingkampagnen gearbeitet: Um Côte d'Or-, Toblerone- oder Milka-Schokolade zu verkaufen, habe ich die Gebrauchsanweisung eines Schwimmbadreinigers oder Beipackzettel für Medikamente verständlich gemacht, einen Namen für ein Bier kreiert, das nie auf den Markt kam, an der Verhaltensänderung der Busbenutzer einer Stadt in Richtung Paris gearbeitet, einen Radiospot mit Catherine Deneuve für Handicap International aufgenommen. Ich habe versucht, Menschen davon zu überzeugen, Rasierer zu kaufen. Häufiger welche zu kaufen. Dass sie teurere kaufen. Auch für ihren Sohn zu kaufen. Sie sogar zu Weihnachten zu verschenken! Die Kommunikationsbudgets waren gross... immer noch viel grösser als die Bewertungsbudgets! Seit 13 Jahren führe ich Evaluationen zu noch vielfältigeren Themen durch, für ebenso wichtige Herausforderungen, aber mit geringeren Budgets. So bin ich in der Evaluation von Beschäftigungs-, Gesundheits- und Bildungspolitik tätig und unterrichte auch Evaluation für Beamte und an der Universität. Ich bin Mitglied der Société Française de l'Evaluation und seit 2023 in den Vorstand gewählt. 

Die Bürgerin, die verwirrt ist, weil sie Schwierigkeiten hat, öffentliches Handeln zu verstehen ... aber sehr leicht die Botschaften privater Akteure  versteht (konsumieren, teilen, in Freiheit leben, lieben ...) > warum so viele Unterschiede? 
Die Steuerzahlerin, die sich denkt, dass ihre Steuergelder viel besser zum Nutzen der Gesellschaft eingesetzt werden könnten. 
Die Evaluatorin  
die denkt, wenn man es schafft, Kataloge von Poolreinigern sexy und Finanzierungspläne für Autos verständlich zu machen, sollte man das auch für das staatliche Handeln und die Ergebnisse unserer Evaluationen schaffen können. 
die sich innerhalb der SFE mit dem Thema beschäftigt und sieht, dass die Widerstände sehr oft aus unseren eigenen Systemen kommen.
die glaubt, dass Transparenz über und das Teilen von Evaluationsergebnissen gute Hebel sind, um deren Nutzen zu erhöhen.
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 Als ich mit der Evaluation begann, dachte ich, dies sei das Ende der endlosen Debatten an Weihnachten im Kreise der
Familie. Ich weiss nicht, ob Sie das in der Schweiz auch so machen, aber in Frankreich wird an Weihnachten über Politik
gesprochen, ohne dass man es immer merkt - und man wird sich nie einig!

 13 Jahre später muss ich feststellen, dass mein Traum nicht in Erfüllung gegangen ist. Meine Familie hat Schwierigkeiten zu
verstehen, was ich tue; diejenigen, die es verstehen, sehen keine oder nur wenige Evaluationen im öffentlichen Medienraum;
und in jedem Fall ist es schwierig zu erklären, dass die Evaluation eine Debatte nicht abschliessend entscheidet.

 Sind wir also zu sehr Technokraten ...? Vielleicht. Zu sehr Techniker? Ziemlich sicher ein bisschen. Zu sehr in unserem
Universum gefangen? Wahrscheinlich, wie viele Berufsfelder.

 Aber haben wir das Recht, nichts zu tun? Nein, wenn man bedenkt, dass die Evaluation jede/n Einzelne/n betrifft,
grösstenteils aus öffentlichen Geldern finanziert wird und unser gesamtes gesellschaftliches Leben betrifft. Wir haben also den
Anspruch, für alle verständlich und erstrebenswert zu sein.

5

Diagnose und Selbstdiagnose : 
Weshalb beschäftigen mich diese Beispiele und warum ist die Situation so? 

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Meine Familie repräsentiert sowohl die breite Öffentlichkeit, aber auch Betreiber und Auftraggeber, insbesondere im Gesundheitswesen. Und wie auch immer wir über Evaluation sprechen, schaffe ich es nie, ihr Interesse dafür zu wecken… und das, obwohl die Themen, die wir behandeln, in unseren Gesprächen immer wieder auftauchen. 
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Jetzt sind Sie gefragt! 

Vertraulich

Breadcrumb | Chapter Heading

Wie sieht es bei Ihnen aus? Ist es Ihnen gelungen, 
Evaluation zu kommunizieren und Ihren 
Angehörigen verständlich zu machen? 

1. Ja, sie wollen sich alle umschulen lassen!
2. Ja, ein bisschen, es kommt darauf an, wer und

wann.
3. Eher nicht, aber ich versuche es immer wieder.
4. Nein, jetzt sage ich, dass ich Buchhalterin bin,

um Ruhe zu haben.
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Fangen wir noch einmal von vorne an: 
Was meinen wir, wenn wir von "Kommunikation" sprechen?  

Ein wenig Etymologie und Definitionen
Kommunikation ist die Handlung, jemandem Informationen oder Wissen zu vermitteln.

Kommunikation kommt jedoch vom lateinischen communicare, abgeleitet von communis, das auch
gemeinsam machen, mitteilen, teilen bedeutet.

"Sich mitteilen" bedeutet "sich weitergeben" und auch "sich verbreiten", "sich ausbreiten".

>>> Kommunikation ist das, was es ermöglicht, über die technische Evaluation für
BerufskollegInnen hinauszugehen... und daraus ein gemeinsames, (staats-)bürgerliches
oder sogar aktivistisches Gut zu machen.

FORMULIEREN / 
INFORMIEREN

ÜBERZEUGENKOMMUN-IZIEREN

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Abgesehen von den Definitionen scheinen mir bezüglich der Kommunikation zwei Punkte interessant zu sein: 
Sie manifestiert sich in einem breiten Spektrum, von der Information bis zur Überzeugung.
Ein Teil kann kontrolliert werden, aber ein Teil geht über das hinaus, was man kommunizieren wollte... daher ist es wichtig, den erstenTeil zu kontrollieren. 
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Wie steht es um die Kommunikation für oder um die Evaluation?  

Zahlen zur Kommunikation
Kanada :
 Systematische Publikation (98%) auf den 

institutionellen Websites der Ministerien
 Aber sehr seltene Initiativen zur 

Kapitalisierung und Verbreitung der 
Ergebnisse 

 Keine Debatten oder Veranstaltungen, die 
direkt von der Verwaltung oder von 
externen Organisationen organisiert 
werden.

In Frankreich :
 Keine Verpflichtung zur Publikation von 

Berichten 

 Nahezu 0 Ausschreibungen integrieren die 
Kommunikation in die Evaluationsanfrage. 

 Entkoppelung von Leitungen, 
Anforderungen, Märkten und 
Wissensgemeinschaften Evaluation / 
Kommunikation 

In der Schweiz :
 100% der Evaluationsberichte in der

Bundesverwaltung sollten veröffentlicht
werden - und das wird eher respektiert

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Quelle: France Stratégie - L'évaluation des politiques publiques au Canada - Clément Lacouette-Fouère - 2019; Baromètre 2021 de l'évaluation des politiques publiques - Société Française de l'Evaluation.
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Jetzt sind Sie gefragt! 
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Was sind Ihrer Meinung nach die Gründe dafür, dass die
Evaluation und ihre Ergebnisse noch immer zu wenig sichtbar und
verbreitet sind?

1. PolitikerInnen nutzen andere Entscheidungsgrundlagen
2. Unsere Berichte sind zu technisch / zu lang / zu wenig 

zugänglich für Laien
3. Unsere Berichte sind in Bezug auf Präsentation und 

Visualisierung nicht ansprechend 
4. Wegen des Olympia-Effekts: Die Evaluation ist wie der 

Schwimmsport vor 20 Jahren, eine junge Disziplin, die wenig 
anerkannt ist und über wenig Medienpräsenz verfügt. 
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Was für Beispiele / Vorbilder gibt es für die Kommunikation über die Evaluation? 

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Mündliche Erläuterungen: 
- Die SFE arbeitet auch an der Kommunikation von Evaluation. Bei der letzten Evaluationstagung fand eine Podiumsdiskussion zu diesem Thema statt, an der die drei als kommunikationsfreudigsten geltenden Institutionen vorgestellt wurden. 
In Frankreich ist Nantes Métropole die Gebietskörperschaft, die bei der Kommunikation rund um die Evaluation am weitesten fortgeschritten ist. Diese Hefte gibt es seit über zehn Jahren. 
Aber... ist diese Form für alle geeignet? 
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Was für Beispiele / Vorbilder gibt es für die Kommunikation über die Evaluation? 

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Mündliche Erläuterungen: 
Wiederum in Frankreich arbeitet France Stratégie an Fragen der Innovation, des Kapazitätsaufbaus, der Kapitalisierung, der Zukunftsforschung, der Debatte über die öffentliche Politik ... und der Evaluation. 
Eine solche Präsentation ändert Gewohnheiten, erfordert aber eine Vermittlung. 
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Was für Beispiele / Vorbilder gibt es für die Kommunikation über die Evaluation? 

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Die Rechnungshöfe gehören zu den wenigen Akteuren, die regelmässig Videos mit Zusammenfassungen von Evaluationen produzieren. 
> Sie sind klar, einfach, dynamisch, ähneln einem Evaluationsbericht... Aber schaffen sie es auch, alle Zielgruppen zu erreichen? 
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Jetzt sind Sie gefragt! 

Vertraulich
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Sind Sie der Meinung, dass Evaluationen an die breite
Bevölkerung kommuniziert werden sollten?

1. Ja, immer, es ist ein demokratisches Erfordernis
2. Nein, niemals, die Ergebnisse sollten 

EntscheidungsträgerInnen vorbehalten sein
3. Das hängt von den Gegenständen und Themen ab
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 Werden wir eine grössere Präsenz in den Medien sehen?
 Wird Evaluation ein bedeutender Beitrag an die grossen öffentlichen Debatten beitragen?
 Werden JournalistInnen, sich an Evaluationsunternehmen wenden und sie um zusätzliche Informationen oder um eine andere 

Einschätzung zu einem immer wieder diskutierten Thema bitten? 

Aber wann…
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Und warum nicht träumen von… 

Commentaires du présentateur
Commentaires de présentation
Heutzutage kommt die Evaluation öffentlicher Politik in den sozialen Netzwerken, die sich an die breite Öffentlichkeit richten, geschweige denn an Jugendliche, so gut wie nicht vor. 
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Was fehlt uns dann noch? 

Vielleicht sollten wir uns die Fragen stellen, die in unserem Feld relevant sind;
 Definieren, was hinter den Begriffen steckt: Über (einzelne) Evaluationen kommunizieren oder über die Tätigkeit 

Evaluation? 
 Ziele hinterfragen: Wozu soll kommuniziert werden? Zu welchem Zweck / wozu soll das dienen?
 Materialien / Produkte / Modalitäten diskutieren: Ist Kommunikation nur die Verbreitung eines Berichts? Wie 

steht es mit Schulungen, den Medien, sozialen Netzwerken, Incluencern, Kernbotschaften, Zielgruppen? 
 Grenzen und Risiken betrachten: Instrumentalisierung der Evaluationsergebnisse, Merchandising der Evaluation, 

mehr Form als Inhalt, übertriebene Vereinfachung.... 

 In meinen drei Beispielen fehlt meiner Meinung nach :
 Für eine rauchfreie Welt > Expertinnen und Experten für Lobbying
 Blitzer vs. Bargeld > Marketingexpertinnen und -experten
 Kommunikationsabteilungen > Expertinnen und Experten, die miteinander reden!
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 Vor allem fehlt uns die Anerkennung der Berufe der anderen:
 Kommunizieren ist ein Beruf
 Lesbar, sichtbar und attraktiv machen ist ein Beruf
 Beeinflussen ist ein Beruf

Aber das ist toll, denn kommunizieren, Dinge attraktiv darstellen, beeinflussen... das kann man lernen!
> Kommunikation ist ein Projekt wie jedes andere: Sie wird geplant, mit Mitteln ausgestattet, gemessen und erreicht 
Ziele. 
> Es braucht also einen Plan. Einen Aktionsplan. Einen Kommunikationsplan - so wie man einen Evaluationsplan 
erstellt! 

Was fehlt uns dann noch? 
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 Wir haben den Beginn einer Antwort gemacht... subjektiv und unvollständig (wo stehen wir?)

 Und vor allem eine Antwort zu entwickeln auf "Was wollen wir" oder besser "Was wollt ihr?".

 Zum Abschluss
 Es ist möglich, Linien zu verschieben
 Es beginnt jetzt, in Workshops
 Wir können uns auch zu späteren Zeitpunkten und an anderen Orten treffen, um zu besprechen, wie wir vorangekommen sind!

18

Zurück zum Thema: 
Kommunikation rund um die Evaluation: Wo stehen wir? Was wollen wir? 

EINE AMBITION EIINEN

AKTIONSPLAN
EINE AUFGABEN-

VERTEILUNG

LETZTENDLICH EIN HEBEL FÜR DIE
TRANSFORMATION ZUR
VERBESSERUNG DER

ÖFFENTLICHEN POLITIK
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
Für Rückmeldungen, Anregungen und Fragen 

stehe ich gerne zur Verfügung. 
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